Intelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen. Regierung zu Danzig. 
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—— nun men 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
: Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ver. 50. Freitag, den 10. März 1848, 


Angemeldete Fremde. D, 

Angekommen den 8. und 9. März 1348. e 

Herr Fabrikenbeſitzer Jürſt aus Berlin, die Herren Kaufleute Hölterhoff aus 

Cöln, Junker aus Riga, Prieß aus Roſtock, Vogeley aus Bremen, Behr aus 

Stettin, log. im Engl. Hauſe. Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Schumacher nebſt Familie 

aus Danzig, log. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Kaufmann 

Fleiſcher aus Berent, Herr Reiſender Hoffmann aus Schweidnitz, log. im Hotel 
de Saxe. 8 
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) Bekanntmachung. 
1: Der hieſige Apotheker Herrmann Adolph Kraatz und die Hermine Mathilde 
Louiſe Kraatz, letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Domainen⸗Rentmeiſters Fried⸗ 
rich Ernſt Kraatz zu Carthaus, haben in dem vor dem Koͤnigl. Landgerichte daſelbſt 
unterm 15. Januar d. J. errichteten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter nicht aber 
die des Erwerbes fur die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. e 
Danzig, den 22. Februar 1848. 
Bi, Königliches Land- und Stadtgericht. 

` GR. NEO OG ua SL SE 
2 Freitag, den 10. März e, — Eugenia 2 g. L. MIL. I. 5 
3. 


10 


Der ehrliche Finder zweier Notenhefte wird gebeten, dieſe Breitegaſſe 

No. 1198. gegen angemeſſene Belohnung abzugeben. D 
4 Ein Mann in mittlerm Alter, welcher mehrere Jahre auf einem Comtoir 
beſchäftigt, und nöthigenfalls einige Hundert Thaler als Kaution beſtellen kann, 
ſucht vom 1. Juni c. ab ein Engagement. x 
Hierauf Reflektirende wollen gütigſt ihre Offerten im Intelligenz⸗Comtoir 
unter der Adreſſe F. Z abgeben. 1 mn 19177023, A u 
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5. In E, G. t Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598. iſt vorrätig Le EIER 
es Herrn Abendmahl 
Ein Beicht⸗ und Communionbuch für gebildete Chriſten. 
e Ven Chriſtian Wi Ss Spicker, ` 
Doctor der Philoſophie u. Theologie, Superintendent, Profeſſor und 
n ME: t zu Stankfurt a. d. O., Nitter ꝛc. 
24 Bogen in Octav; Maſchinen⸗Velinpapier. Sauber geh. mit einem allegori⸗ 
ſchen Titelkupfer und einer Vignette 1 Thlr. und geb. I Thlr. 5 Sgr., elegant 
geb. 1 Thlr 10 Sgr., auch 1 Thlr. 22 Sgr. ( Pf. 8 
In den Piterar. Blättern für Homiketik und Ascetik, 1370, No. 6., befin- 
det ſich nachſtehende günſtige Beurtheilung det fünften Auflage: 
„Dieſes Beicht- und Communion-Buch eines auch durch viele anderweitige 


er Gebiete der Ascetik rühmtichſt bekannten Verfs, "8 eins der beſten 
Ref. dieſes noch zur Hand g oumen ſind. Für die Trefflichfeit des 
„Werkes, das von far allen Kunſtrichtern mit dem ungetheilteſten Beifall aufge⸗ 
„nommen worden iſt, zeugt unverkennbar auch der Umſtand, daß es jetzt ſchon die Ste 
„Auflage erlebt hat. Wie ſein Inhalt erbaulich, ſeinem Zwecke entſprechend und 
»die Sprache correct iſt, fo iſt auch das Akußere deſſelben würde voll ausgeſtattet. 
„Ein geſchmackvolles Titelkupfer ſammt Vignette, gefälliger Druck, gutes Papier 
Zeichnen daſſelbe vor vielen feines Gleichen aus. Es verdient alſo in jeder Mans 
sicht der Empfehlung und iſt der weiteſten Verbreitung wetth. Mit Recht iſt 
„Christus der Hauptgedanke, der ſich durchs ganze Merk fortbewegt, von deim in 
„den einzelnen Abend mahlsbetrachtungen Alles ausgeht und ar welchen Alles 
zurückgeführt wird. Daß denſelben die Geſchichte der letzten Lebenstage Jeſu, 
»ſeine bedeutungsvollen Reden, ſeine tröſtenden Verheißungen, feine hoffnungskei⸗ 
schen Betrachtungen die kechte Bedeutung und Beziehung, gleichſam eine geſchicht, 
»liche Grundlage geben, findet Ref. in der That lobeuswerth. e r TT 
„Verein f. dam. Musik. — 4tes Concert 

Lotlnab. 1 Iten, 4 Ubr, im Gymn. — 6 Nutional Hymnen (preuss, franz, engl., 
üstr, russ., auf Pius IX); „Der Bergmanns-Gtusseg Cant. in. Deelain. v. M. 
Döring u. Anacker; — Mehreres v. Gluck, Spohr, Mendelss-B, Weber; wor- 


über ein Programm, Dr! Rrandstäter u. Frau. 
* Neunaugengaſſe 1441. iſt ein anſtänd. Mädchen bereit zur Auſwartung. 
8. Schutt⸗Erde kann Fleiſcherg. 65. abgel. werds auch £ daſelbſt Sandha⸗ 


Ein Cabriolet mit Verdeck oder eine Verdeckdroſchke wird zum Kauf ger 
ſucht Srhmiedegaſſe No. 204, E 2 D (GL oi 
10. Ein neues Haus, Rechtſtadt, iſt zu verk. Zu erfragen Hiert, Grab. 37. 
11. Ein Primaner des Gymnaſ. wünſcht vom 1. April ab, für Ant freie 
Wohnung, in einer anſtändigen Fame Ki? ben zu unterrichten. — Offerten 
unter S. T. erbittet man im Intelligenz⸗Comtoir. RE u 


kenſteine , ein Ae fal ſchönes Tor und d ‚einfache Hausthüre zu verlaufen. 
. 


1 


ZS ` 


13. Das unterzeichntte in der General⸗Verſammilung der ‚Atfionaire: des Vereins 
fir Journalieren⸗ Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot erwaͤhlte Verwaltungs 
Rrofſtons⸗Comike, sicht ſich dulch dringende Iimſtände veranlaßt, die reſp. Actionaler 
des genannten Vereins zu einer General-Verſammlung einzuladen, welche . 
Sonnabend, den 14. März, Nachmittags 3 Uhr, 
im Hotel de Berlin ſtattfinden Toll. 
Gegenſtaͤnde der Berathung werden ſein: ` 
1. die zu ergreifenden Paasregein, um in den Beſitz des Eigenthums der 
Geſellſchaft zu gelangen und die Directoren der Jahre 1345, 1646 und 
1647 zur Ablegung der ſtatutuariſchen Rechnungen zu vermoͤgen; | 
2. die Entſcheidung der Frage, ob der Verein fortbeſtehen oder ſich aufloͤſen ſoll. 
Wir erfuchen die reſp. Acttonaire ſo dringend als ergebenſt, dieſer Generale 
Verſammlung unter Production ihrer Original-Actien betzuwohnen; da der gegen⸗ 
waͤrtige nicht erfrenliche Zuſtand der Vereins⸗Angelegenheiten, mit durch die geringe 
Theilnahme herbeigeführt iſt, die die General-Verſammlungen der jüngſt vergangenen 
Führe gefunden hͤben. Z er} 
Danzig, den 7. März 1844. Gen 019 
Das Verwaltungs⸗Rebiſions⸗Comite des Veveins für Journalie ren⸗ 
Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot. ud 
Jungfer. é Fiſcher. Maliſchinski. m 
11 e Hotel du Nord. E 
rom, A 10 Grosses Abend-Concert gen Fr. Lande 
mit seiner Knpelle. Zum ersten Male kommt zur Aufführung „Die näch- 
liche Her 8 cliau,, gr. Tongemälde v.J Gungl. Ant. 20 Ent. 2. Loge 74 
„ len $ e Somme, 41, letzte grande source musicale. 
J 
15. , Repertoir. 
dk Freitag, den 10 März. 3.6 M.: Martha oder det Mägdemarkt 


323 zu Richmond. * 
3% Sonntag, d. 12. März 3 1. M.: Einmal Hunderttauſend Thaler. 3 
25 Poſſe mit Geſang in 3 Abtheflungen. f . 
Ké F. Gens e. Se 


® 

E 
ve Sonnt. d. 2. M. unbedingt Beſchluß d. gr. Panor. 
17. Eine zuverſäſſige Wäſcherin, die Jaubere Wäſche Liefert, wünſcht noch 
mehr Wäſche zu übernehmen. Näheres Häkergaſſe No. 1405. unt 
13. Wer ein vollſtändiges brauchbares Billard zu verkaufen hat, gebe ſeine 
Adreſſe im Int⸗Comtoir unter den Buchſtaben Le A. Z. ab. 0 
19. 3000 utl. ſ. a. Nahrungshäuf. getheilt gegeb. w. unt. E 8. im Int.⸗C. 
20. 200 rtl. a. e. ländl. Grundſtück w. Langgarten 104. geſucht. 

21. Ein Mädchen, d. gut empf. w., w. i. Laden placirt z. w. hohe Seigen 1177. 
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21 20) Morg. Heu⸗ u. Weideland in Groß ⸗Walddorf ſofort zu verpacht. 
a Zog 902. - N f EH 25 nd * 
22 Faulgraben No 970. werden Piepenſtäbe für die Herren Böttchermeiſter 
a Schnitt 10 Pf. geſchnitten. r o — f e 
2 „Ein g. gewachſener Knabe von 14 im 18ten Lebensjahre mit g. Schuls 
kenntniſſen v., w. die Handlung in einer Material- ꝛc. Handlung zu erlernen. — 
Nähere Auskunft Langefuhr No. 5 
24. 100 Thlr. ſind auf ein Stück Land zur erſten Hypothek zu cediren, 
durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair G. Jantzen, 

Der Herr in Danzig, welcher vom Bauern Carl Burau zu Szelczin durch 
Herrn Regiſtrator Schulbach den Bauethof für 1328 Art. gekauft bat, wird gebeten, 
einen an ihn gerichteten Brief v. d. Gerhardſchen Buchhoͤlg. gütigſt abholen zu wollen. 
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de PB ue reihen Bä n. u 
26. 2. Damm 1278. o die ganz neu decorirte te und Ate 


Etage zu vermiethen— wur 15 
27. Am Altſt. Graben, Ecke der Näthlergaſſe No. 412, iſt das Ladenlokal 
nebſt Wohngelegenheit und die Saal⸗Etage zu Oſtern zu vermiethen. Das Näs 
here beim Zimmermeiſter Sandkamp, Schüſſeldamm 1120. 
28. Dielenmarkt No. 2055. iſt eine große trockene Remiſe nebſt zwei Böden 
von Oſtern d. J. ab zu vermiethen. Naͤheres Gerbergaſſe Ro. 359. 
29. Gerbergaſſe No 65 iſt die Saal⸗Etage mit u. ohne Stallung zu verm. 
30. Altſt. Graben 430. iſt eine Etage mit 2 neu decorirten Stuben nebſt 
Küche, Boden und Keller zu vermiethen. , nu ea Fir 
31. 2 Stuben, Cab., Küche, Speiſek., Boden u. Keller ſ. Fraueng. 337. 3. v. 
32. Hundegaſſe 255. iſt eine Wohnung von 2 Stuben n. Zubehör zu verm. 
33. Brodbaͤnkengaſſe 674. iſt ein freundl. meubl. Zimmer nebſt Bedientenſtube 
vom 1. April zu vermiethen. KT nan: 
34. 4. Damm 1532. iſt die Hange⸗Etage zu Oſtern zu vermiethen. 
35: Auf dem Langenmarkt 451. ſind 3 Zimmer, Küche und Boden an, Civil. 
oder Militair zu vermiethen. o 
36 Fiſchmarkt 1849. iſt eine Stube nach vorne mit oder ohne Meubeln a 
einzelne Perſonen zum 1. April zu vermiethen. dee 
37. 1 Stube mit auch ohne Meubeln iſt von Oſtern u. 1 große Remiſe nebſt 
Stall für 2 Pferde (auch ſogleich) ſehr billig zu vermiethen Buttermarkt 2092 A. 
38. Hundegaſſe 275, iſt die erſte Etage, beſtehend aus 7 Zimmern auf einer 
Flur zu vermiethen. Näh. Heil Geiſtgaſſe 935. von 1—3 Uhr zu erkundigen. 
39. — Ein Zimmer nach der Langenbrücke nebſt Schlafkabinet und eine kleine 
Vorſtube iſt an ruhige Bewohner zu vermiethen dle No. 952. 
40. Paradiesgaſſe 1040. iſt e Stube n. Kabin., Küche u. Boden zu verm. 
41. Hundegaſſe No. 237. find menblirte Zimmer zu vermiethen. ch 
Bar Beilage 


No. 39. Freitag, den HI Ké E 1 Wéer. 
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e en zu Berfänfen, in . den 
Sous oder bewegli D 
42. Ein a e u. CS ſteht big, d e a. Kuhthor i. d. Sonne. 


Eine ganz vorzüglich gute engliſche, SC: hr, im mah oni 
Kasten iſt N verkaufen Brodbäntengaft aſſe No. 55 A i ge 
lſteine 


44. Die Fabrik französischer at 3 
empfiehlt ihr großes Lager der eee, Steine, nach pa Spftem cons 
u titt für deren Dauerhaftigkeit main pp 

endes r Carl l in Berti, 8 mi pap 

Neue Koͤnigs⸗Straße No. 30. 
A ec ben Sommer zu räumen verkaufe ich jetzt meine Berliner 
* LE ſeidenen Plülſchmützen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. Gleich ⸗ 
zeige ganz ergebenſt an, daß melu Lager mit Sommermützen in den; neue⸗ 
8 Br vom. verichiedeuen Stoffen, als in Seide, Tuch und Haarzeug vollig 
ortirt iſt und bitte um geneigten Zuſpruch. 1130 
L. C. Blumberg, Berliner age See, 

f Breitgaſſe No. 1147 früher Heil. Geiſtg. No, 761. 
ache. birk. Kommoden ſtehen zum Verkauf Heil. Geiſthof No. 6. 


R ag Gehoͤrdl gen, Taubh., Harthörigk., Sauſ. p. i. d. Ohr. 3.0. Fraueng 902. 
48. Erhielt in allen beliebten Farben die neueſten Vallkleiderſtoffe in Bal. 
zurin und Tarlatun, ebenfalls Crepp Eeharps und verſchiedene andere Artikel. 
9 Rud. Kawalli, Lauggaſſe No; 537. 10 
CS Beſten enrmeisin Taſfet empfiehlt billigſt 
Rud. Auge, A 


a Die neueſten diesfaͤhrigen Herren Huͤten ` 
Seide empfehlt die Tuch⸗ und Herren- 10 dung. Ei 9. dëi d 
51. Fiſchmarkt No. 1575. iſt eine Klarinette billig zu Su aufen. 

52. 18 bir. Renee fin) zu verfaufen Kot enmachergaſſe 786. 

53. 1 ſchwed. 14 Tage geh. Uhr, 1 neu pol. Schreibeſekret., div. Spinde, 
Tiſche u. Stühle ſt. z. Verkauf Johannis: u. Petexſiliengaſſen⸗ ⸗Ecke No. 1363. 
51. Häkergaſſe 1441. ſtehen gut t gearbeitete Schlafſopha's bill. z. Verkauf. 


55. Ein kleiner Reſt mah. ourniere ſoll billig e werden angen⸗ 
Markt No. 401. 5 9. K 790 


56. 18 Komodeu, 1 CH Rocces. Sophatiſc ſt. a v. Pfaffengaſſe 327. A. h. 
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57. e TEE eine cöaß rudern ep ger Und eine 
Häckſellade zu verkaufen. 9 ein Wagen 


58. Seidene Müller- Gaze (Beutel-Tuch) 
empfiehlt in allen Nummern und Breiten die 


Fabrik von Wilhelm Landwehr, 
in Berlin, Königsſtraße No. 44. 8 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
59.8 Nothwendiger Verkauf. 0 
Dias auf der Altſtadt hierſelbſt sub Ro. 12. des Hypothekenbuchs der der: 
geſſenen Gaſſe und sub Servis:Nummer 696. 697. hinter Adlersbraubaus gele⸗ 
gene, den Züchnermeiſter Friedrich und Anne Marie Müntzſchen Eheleuten gehö⸗ 
rige, auf 1485 rtl. 9 ſgr. 4 pf. tarirte Grundſtück wird N 
R j 6 a Ge Jain V⸗M. 11 Uhr, S 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein lie⸗ 
gen im 3. Bureau des Gerichts zur Einſicht bereit. N e 
, Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. N 
60. Das zu Wietzkendorf unter der Dorfs⸗No. 5., Hypotheken⸗Mo. 8 geleges 
ne Grundſtück, beſtehend aus einem in Fachwerk erbauten Wohnhaufe von 8 Zims 
mern, Stallung, 1 Obſtgarten ven 13 Morgen culmiſch mit circa 300 tragbaren 
Obſtbäumen, und 5 Morgen culm. Weiter und Acker⸗Land ſoll auf freiwilliges 
Verlangen d Donp 7 . , , 
Montag, den 20. März d. J., Nachmittags 2 Uhr, 
an Ort und Stelle öffentlich verſteigert werden, und ſind die Bedingungen und 
Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. | 
a Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. uns 
61. Das in Barken sub No. 1. belegene Kruggrundſtück, der Barkenkrug ge⸗ 
nannt, abgeſchätzt auf 2825 rtl. zufolge der in unſerer Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe ſoll in nothwendiger Subhaſtation 

den 27. Mai c., 10 Uhr Vormittags, N 

an ordentlicher Gerichtsſtätte öffentlich an den Meiſtbiekenden verkauft werden. 
Schöneck, am 30. Januar 1348. ze a d 

Königl Land⸗ und Stadtgericht. 


Berichtigung: Int.⸗Bl. No. 56., Annonce 30., lies 1133. ſtatt 1123. 
Hie zu eine Ertra⸗Beilage. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 59. Freitag, den 10. Maͤrz 1848. 
2 ²˙² 12 — nn 


An 7. dieſes ſtarb zu Frankfurt a [O., an der Halsſchwindſucht, mein Schwie⸗ 
gerſohn Herr Carl Guſtav Adolph Bock, in feinem noch nicht vollendeten 
acht und dreißigſten Lebensjahre, welches ich in meinem und meiner Frau Na⸗ 
men allen Bekannten und Freunden tief betrübt anzeige. 


Langgarten, den 9. März 1848. K 
E. W. Grade. 
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